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Mittwoch, den 15. U p n l 1885.

(1529-2) _L d i t t . Nr. »54«,
Drei „Kaiserin ° Mar i»- Theresia"-Stiftplätze
in der k. l . Thcrefianifchen Akademie in Wien.

I n der l. k, Thcrcsianischsn Akademie iu
Wien kommen mit Schluss dcs zwciten Scmc»
sters dcs Studienjahres 1884,85 drei „,ftaiseti!l^
Mal,ia-Thcrcsia"«Etiftplcihe zur Vesshuug. wozu
adclisse Jünglinge katholischer Religion, welche
das 8. Lebensjahr bereits erreicht und das 12te
noch nicht überschritten haben, berufen sind.

Die Gesuche sind init der Nachweismig über
den Adel, mit dem Taufscheine, Impfungs» und
Gesundheitszeugnisse, dann mit den Schulzcug-
Nissen der letzten zwei Semester zu belegen.

Sie haben Namen, Charakter und Wohn»
ort der Eltern des Candidate:«, bei Verwaisten
die Nachwcisung dieses Umstandes, die Ver-
dienste dcs Vaters oder der Familie überhaupt,
das Einkommen und die Vcrniögcnövcrhältnisse
der Eltern und der Candidate«, die Zahl der
versorgten und unversorgten Geschwister sowie
die allfälligcn Genüsse des Candidate!, oder seiner
Geschwister aus öffentlichen Cassen oder Stif»
tungen mit den einschlägigen schriftlichen Bc-
legen zu enthalten. Auch ist die Erklärung ab-
zugeben, dass und von wem für die Candidate«
die jährlichen Nebenauslagen in dem aus der
Etiftungsdotation nicht bedeckten Restbeträge
von 200 fl. werden bestrittcn werden. Da bei
der Würdigung der einlangenden Gesuche ledig»
lich die in denselben angeführten Daten und
die bezüglichen beigebrachten Vclcge in Vctracht
kommen, sind Berufungen auf etwa in früheren
Ncwerbungsgcfuchcn gemachten Angaben oder
damals vorgelegte Vchclfe zu vermeiden.

Die Gesuche sind an das Ministerium des
Inner» zu stilisieren und längstens

bis 19. M a i l. I .
bei jener politischen Landesbchördc einzubringen,
in deren Verwaltungsgebiete der Bewerber
seinen Wohnsitz hat.

Gesuche von Personen, welche unter M i l i -
tärgerichtsbarttil stehen, sind im Wege der vor«
gesetzten Militärcommandcn an die betreffende
politische üllndcsbchiirdc zu richten.

Wien am 7. April 1885.
K. l . Ministerium des Innern.

____________ ^ „ 22 .̂,

Ooncuisausschreibung.
I m Bereiche der l. k. Forst» und Domä»

ncn > Direction Gürz ist eine Forstwartstellc
mit dem Iahrcsgehaltc von 400 fl. und der
Uctivitätszulagc jährlicher 100 fl. und dem
systcmisicrtcn Deputatholze, respective Deputat»
relutum zu besetzen.

Die eigenhändig geschriebenen Vcwerbungs-
gcsuche sind von den im Sinne des Gesetzes
vom 19. April 1872, R, G. Nl. Nr. 60, an«
spruchSlicrechtigtcn Untcrofficieren mit den durch
die Verordnung dcs Ministeriums für Landes«
Vertheidigung vom 12. Ju l i 1872, Punkt 6,
vorgeschriebenen Belegen, und zwar mit dem
Zeugnisse über die nach der Ministerial'Verord'
nung vom 16, Jänner 1850 abgelegte Prüfung
siir den Forstschntz und technischen Hilfsdienst,

dem ärztlichen Zeugnisse über die Eignung für
dcn Hochgcbirgsdienst sowie dem Nachweise der
Zprachkcnntnisse in Wort und Schrift und von
anderen Bewerbern belegt mit dem Geburts«
scheine, dcn Schulzeugnisscn, dem obigen Pni-
fungs- und ärzllichen Zeugnisse, endlich mit
dem Nachweise dcs Standes und der bisher!»
gen Dienstleistung sowie des Wohlverhaltcns
und der Sprachlcnntnisse, und zwar von den
im activen Dienste stehenden Untcrofficiercn
oder im Staatsdienste stehenden anderen Be>
Werbern im vorgeschriebenen Dienstwege, von
anspruchsbciechligten, jedoch nicht mehr dem
Militärvclbllnoc angehorigfn Untcrossicieren
sowie von den nicht im Staatsdienste stehen-
den anderen Bewerbern unmittelbar bei der
k. t. Forst« und DomäncN'Dircclion in Görz

b innen sechs Wochen
einzubringen.

Görz am 10. April 1885.
K. l . Forst- und Domäncn-Direction.

(1506—2) Kundmachung. Nr. 3833.
Zufolge Erlasses der hohen k. k. Landes»

regicrung vom 11. März 1885, Z, 2385, wird
zur Heranbildung von Sachverständigen für
die aus Anlass des Auftretens der Reblaus in
Krain vorzunehmenden Durchforschungsorbeiten
ein eintägiger Curs Ende des Monates Mai
oder Anfang Juni l. I . in den phylloxericrtcn
Weiugebirgen der Ortsgcmcinde Grohdolina
durch den technischen Leiter der Durchforschung««
arbeiten abgehalten werden.

Die Thcilnchmcr an diesem Curse erhallen
ein Zehrgeld von drei Gulden per Tag, die
Eisenbahngcbür zweiter Classe und dort, wo
dieses Eommunicatioiismittcl nicht benutzt werden
kann, ein Ganggcld von zwanzig Kreuzern per
Kilometer als Rcisegebür zugestanden.

Bewerber um die Zulassung zur Theil»
nähme an diesem Curse haben ihre gestempel-
ten, mit dcm Nachweise über ihren Vildungs-
grad, ihre allfälligcn Fachstudien oder ihre
praktische Verwendung im landwirtschaftlichen
Fache belegten, eigenhändig geschriebenen Gesuche
unter genauer Angabc ihrer Adresse

b i s längstens Ende A p r i l l. I ,
hicramts zu überreichen,

K. k. Äfzirlshauptmannschaft Gurkfeld, am
10, April 1885.

(1548^-1) Kundmachung. Nr. 2675.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht, dass die Erhebungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches fiir

die Eatastralgemeinde Tuöna
am 23,, 25,, 27., 28. und 30. A p r i l l. I .
und im Bedarfsfälle an den darauffolgenden
Tagen jedesmal vormittags 8 Uhr in der dies»
gerichtlichen NmtLkanzlci statlfinde», wozu alle
Personen, welche ein rechtliches Interesse haben,
erscheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K.l.Bezirksgericht Stein am 13. April 1885.

(1492-3) AundMllchNNg. Nr. 2244.
Es wirb bekannt gemacht, dâ s der Beginn

der Erhebungen zur
Anlegung eines ncueu Grundbuches fiir

die Catastralgculcinde Obcrfcrnik
auf den 15. A p r i l 1 8 8 5 ,

früh 8 Uhr, festgesetzt wird.
Es haben daher cillc Pcrsoncu, welch? an

der Ermilllling der Bcsitzvcrhältnissc ein recht»
lichcs Interesse haben, vom obigen Tage ab
sich beim l. l. Bezirksgerichte in Kraiuburg ein»
zufindcn u»d all>s zur Aufklärung und Wah»
rung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen,

K. k. Bezirksgericht ttiainburg, am 10tcn
April 1885.

(1524-2) Kundmachung. " r , ^
Vom l. l. Bezirlsgenchie ^adm°m>s ' >

wird bekannt gemacht, dass die Local"lM"»
zum Zwecke dcr ^ ^ M
Alllcgnug dcs ncucn Grundbuches '
dic Catastralgemciudc Dobrava W « ^

auf dcn 20. A p r i l 1885. ^
slüh 8 Uhr nnd die folgenden Tage. ' ^
Gerichlstauzlci angeordnet werden, w^' ^
jene Pcisourn. lvclchc an dcr ̂ 'Mlt!»"'! '^,
Besitzucrhältmsse ein rechtliches IüieMjc Y« ^
zu erscheinen uud alles zur AufklnNiüY > ^
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorl,»«»
können. - B

N>. l. Bezirksgericht Nadmannsdm,.
I I. April 1885,

Kundmachung, "j
Die unterzeichnete Wahlcommission gibt das Ergebnis der am 1«. März 1 ^ si"

gefundenen Neuwahlen der Handels- und Gewcrbclammcr in Laibach belanut. . , B
I. Von 455 Wahlberechtigten dcr I. uud l l . Wcchllatcaorie dcr Handclsscctiott l M ,„,,'

gütige Stimmzettel abgegeben, und erscheinen folgende sechs Herren zn Mitgliedern dcr >"
gewählt:

Franz Hren, Handelsmann in Laibach, mit 187 Stimmen;
Vaso Pe t r iö iü , Handelsmann in Laibach, mit 186 Stimmen;
Josef ttuöar, Handelsmann in Laibach, mit 184 Stimmen;
Franz X. Touvan, Handelsmann in Laibach, mit 184 Stimmen;
Michael P a l i ü , Holzwarenhändlcr in Laibach, mit 183 Stimmen;
Johann Peroan, Handelsmann in Laibach, mit 180 Stimmen. ... > M

II. Von 2186 Wahlberechtigten dcr II I . Wahllalegorie der Handelsseclion habe» «' ' , ' ' ,
Stimmzettel abgegeben, und erscheinen zu Mitgliedern dcr Kammer folgende Herren gclwy' '

Josef M b i ü , Instrumcntenhcwdlcr in Laibach, mit 838 Stimmen;
V l a v Mohär , Flachshändlcr in Lack, mit 837 Stimmen;
Kranz Omersa, Handelsmann in Krainburg, mit 835 Stimmen;
Thomas Pav i l e r , Landesproducteuhändler in Kraiuburg. mit 885 Sl i» '» '^ ^

III. Voil 14 Wahlberechtigten der I. Wahlkategoric dcr Gewerbefcction (Gros!ind»sn>" ̂ ,,ü
acht glltige Stimmzettel abgegeben, und erscheinen zu Mitgliedern dcr Kammer gewählt oic^

Mar. Krenner, Director dcr krain. Bangrscllschaft in Laibach, mit l! St»»»'" '
Johann Naumgar tner , ssarbholzwarenfabrilant iu Laibach, mit 5 E N i m H >̂.

IV. Von 8432 Wahlberechtigten der I I . Wahllatcgoric dcr Gcwerbcscction haben ' ' ^ M <
tige Stimmzettel abgegeben, und erscheinen zu Mitgliedern dcr Kammer folgende Her"» 6"

A n t o n K le in , Bnchdruckercibcsitzcr iu Laibach, mit 3384 Stimmen;
Johann Nogan, Bail, und Möbcltifchlcr in Laibach, mit 337l> S ü m » ' " ' ^ . , « ^
Johann Vlep. Horat, Handschnhmachcr nnd Director des gewerblichen Auw'l

Vereines in Laibach, mit 337!) Stimmen;
A lo i d I e n l o , Bäckermeister in Laibach, mit 3378 Stimmen;
P h i l i p p Tupanö iü . Baumeister in Laibach, mit 33?« Stimmen;
Droslav Tolenr , Wachsziehcr in Laibach, mit 3378 Stimmen;
F ranz „Ko l lmann , Mascr in Laibach, mit 3370 Ttimincn;
N a r t l ^ i t n i l , Schuhmacher in Laibach, mit 3370 Stimmen;
I a n l o Keronik, Miihl- und Sägebesihcr in Egg, mit 33l>1 Stimmen;
2>r. Josef P o l l u l a r , Buchdruckercibcsiher iu Laibach, mit 3311 Slim»"'»' „j,!>^

V. Von 27 Wahlberechtigten dcr III. Wahllalegurie dcr Gcwerbescction si»° " '
HtiülUlzctlcl riügclangt, und erscheinen zu Mitgliedern der Kammer gewählt die Herre».

Pongraz Vichelter, Director dcr Gewerkschaft Littai, mit 11 Sti,nmcu; „̂„c>>
l t a r l L u ^ m a n n , Director der krain. Industricgrscllschaft in Laibach, mit N V»

Alle Gewählten haben die Wahl angenommen.
A n i b a c h am 7. April 1885. , , /.

i i . k. WMcommsjion für ll.e Nanäel.?- u. Oemrüelllmmer m^llldll
(1544) D e r V o r s i l . ' c«de :

Chorinski) m. p'

*) Wegen unrichtigen Abdruckes wiederholt. ^ ^ ^

A n z e i g e b l a l l .
(1496—1) Nl. 2859.

Freiwillige öffentliche
stückweise Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wnd bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der Agnes
Gun die freiwillige öffentliche stück-
weise Feilbietung der in den Perlass
des Oswald Guri gehörigen Morast«
realitäten Einlage Nr. 247 und 261
der Catastralgememde Karlstädter-
Vorstadt bewilliget und zur Bornahme
derselben durch den als Gerichts-
commissär abgeordneten k. k. Notar
Dr . Franz Vok die Tagsatzung auf den

2 2 . A p r i l 1 8 8 5 ,

vormittags 10 Uhr, im Orte der
Realitäten angeordnet worden.

Die Realität Einlage Nr. 247
(Wiese) wird als Ganzes um den Preis
von 650 st., die Realität Einlage
3tr. 261 , bestehend aus drei Nckerpar-
cellen, nach Parcellen um die Preise
von 250 f l . , 230 f l . , 100 fl. ausgerufen
werden, und werden dieselben nur um

oder über den Ausrufspreis hintan-
gegeben werden.

Die Verkäuferin hat sich die
Genehmigung des Verkaufes binnen
drei Tagen vorbehalten.

Jeder Kauflustige hat vor dem
Anbote das 10proc. Vadium von
dem Ausrufspreife bar oder in auf den
Uebcrbringer lautenden Staatsfchuld-
verschreibungen oder Sparcasse- Einlage
zu erlegen.

Die weitercn Bedingnisse können
bei dem Herrn k. k. Notar Dr. Franz
Vok eingesehen werden.

Den allfä'lligeli, auf das Gut
versicherten Gläubigern bleiben ihre
Pfandrechte ohne Rücksicht auf den
Verkaufspreis vorbehalten.

Laibach am 14. April 1885.

(1550—1) Nr. 1266.

Bekanntmachung.
I n der Exccutioilssache drs I.chaim

Pupsz von Se'senberg geczen Iojrj P ^ z
uon dort wird den vcistorbellcll Johann
PapeZ, Josef und Gertrud Ubic. resp.
ihren unbekalmten N^chlsliachfolgern,
weiters den unbekannt wo befindlichen

Malhias, Elisabeth, Franz, Anna und
Ursula Pap^z. Johann Legan. Maria
und Anna Novak zur Wahrung ihrer
Nichte Herr Franz Flol ijanöiö von Seifen«
berg znin Curator nci uctum bestellt,

decretiert und ihm die diesbezügliche ^ 5
cut'onsbescheibe vom 17. Feb"'"
übermittelt. , , . ^ . <""

K. k. Bezirksgericht Sei fend
8. April 1865.

öjfenllilüe Kmlillilmuersteigemnz'.
Vom Dr. Theodor Nudesch, k. k. Notar in Laibach, als Oerichts"'^lh

wird hiennt bekannt gemacht, dass das hochlöblichc k. k. LandcsgmHt " ^ B
mit Bescheid vom 14. März V.J., Z. 1983, die freiwillige stückweise ̂ " " ' , M
drr in drn Vcrlass dcs Franz Nouak (Miklau) von Gleiniz g " ) " ' ^ ^ 1/^
stehenden Realitäten, als: Einlagen Nr. 1W, 170, 171, 172, 175 I ^ K^.^"
^ l Catastralgelncinde Waitsch, Nr. 41« .16 Catastrala.emeindc Dobroua, ,̂ge'
nnd 789 ull Catastralgcmeinde Tirnanvorstadt, bewilliget habe, dass d " M k B ' '
Realitäten versicherten Gläubigern ihre Pfandrechte ohne Rücksicht mlf dcn
preis vorbehalten bleiben. .- O'

Znr Vornahnie dieser Feilbietung wird vom gefertigten k. k. No a
richtscommissär die Tagsatznng auf

Donnerstag öon 16. Apr i l l. Z- .^ "̂
und die darauf folgenden Tage um 9 Uhr vormi t tags in ^ ? rMttse '̂die
dem Bemerken angeordnet, dass der Beginn dieser Licitation im Verlag ̂  ^d
Nr. 5 zu Glciniz stattfinden wird, nnd dass die LicitationsbcdMgttM
Grnndbnchscxtraetc in seiner AmtZkanzlei znr Einsicht erliegen. .

Laibach am 10. April 1885. - ^ u d f/ '
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Oglas.
k u ^ n l ) r o ž ni° g- Josipa Nemaniča

'«etJike se bo dnč

^ i n v d a n 2 - m a j a

Poohw , d r a ž b a F r a n u Zalokarju (po
Iglastmku g. Nikotu Cernitu iz Me-
posesb?Jm j O & i h ' n a 0 0 6ld- cenjenih
Savka t m u ž l t n i h P r a v i c Pare. St. 1687
U Uri , o b č i n e Mctlika vselej ob
tiiji ni,, °P° ludne pri podpisani sod-

C
PO^ aavadnimi pogoji vršila.

dn<$ ii okl'ajna sodnija v Metliki,
••^ijnarcija 1885.

UG8-fT""" s
l> St. 2013.

v Oglas.
is Gi-Sifd p r o š n J e Markota Lukežiča
Mai.pl,, 0 V c a ( P ° Pooblastuiku Josipu

a j z e l * 12 Metlike) se bo na dan
4. maja prva in

drurjo ., ^8- maja 1885
Male I as* a ž b a M a t i J j Kočevarju iz
jeuih rm PnPadajočih, na 27Ogld. ce-
cele «t K?r n i h i n vžitnih pravic par-
Grabrovp ° l n 5 6 9 d a vkarske občine
pri *J*9 v^elej ob 9. uri dopoludne
Pogoji v i ? 1 S O d n i ^ p o d n a v a d u i m i

d ^ ifi k r ' o k r aJna sodnija v Metliki,
T^iSESJa 1885.

p ' Oglas . št-2053-
tJilri S e ?' k r- okrajni sodniji v Me-
iz ifetlit C e z t o ž b o Katarine Žigon
roma i i . e - p r o t i M a H J i Zöllner, ozi-
zaradi n • n e z n a i l i m naslednikom
terjatve ? ! ? , .n aP^»nJa vknjižene
la dan

 p r > 5 Ü gW. skrajäana razprava

odlns;i , 1 3 - j u n i j a 18 85
C « S s v j e p r e p i s t o ž b e v s l e d nc-««ega bivaliSča zatoženca na njegovo
I'0stln,Ost i n t r o * k e k o t oskrbnikom
e k*vijenemu gosp. Francu Stajeru,

*£ »olarju iz Metlike, vročil.
111 oe]ft°u

Zen,ec n a J s e °menjeni dan sam
I>a 171 a h pooblaščenca naznani ali
°skiVnik°Va I ! ' S m a ° P r a v e m ß a s u

dug , ' k r - okrajno sodišče v Metliki,
T ^ ^ a r c i j a 1885.

mieu g Prošnjo Katarino Fuks iz Se-
Miheifi'x . s e dražba zemljišča Jakoba
JeneCn

 a l z Brezovega Ilebra St. G cen-
^jŠsn^/J 6 8 5 6ld- swi kur. Stev. 224

m Gradac v treh rokih:
24. a p r i l a ,
*a. m a j a in

i U U r i *
4 \Juni ja 1885

"olo(5i si p n teJ sodniji s pristavkom
^ l j i k a f b o d e pri tretji dražbi
°(i(lai0

 l u d l Pod cenjeno vrednostjo

^oki a rff? a 1 0 Procentov. Dražbeni
p b°Jo H ? 8 e gruntnim upnikoin
> i ( a n ? f a V i t i m o 6 H ' 8e b°J°^b

\>. Lenni P°stavljenemu kuratorju

HviH P I d u G a ngl« iz Metlike

?5i 22. L ? k r a J n a sodnija v Metliki

rvVi. Št. 1330.

c ^ J i š e i n e d r a ž b e .
C ^ D 0 sodišče v V i P a v i

^joÄ^erkvesT.MarkavVi-
ÄWto^^vrSilnadrazbaMa-

« ! , * «a 910 gld.
% ° ViPava i f ? P°d katastralno

\ St> 4 4 8 ' 4 4 9 i n

ÜneVi' & S S ? ? « * «0 trije drazbeni

I l l S i n a
3 o - J u n i j a

SeS^ififii d
v

O1l-.u^dopoludn6,
S L ° d e to 8 l f S b l 8 pristavkom

1 l>oku le e ^ l j l ^ e PH prvem in
^ ^ Ä a ah tez cenitveno

vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varžčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ložo
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi dnč
HJ. mareija 1885.
(1342—3) Št. 1G8.

Razglas.
Vsled prošnje Marije Hočevar, omo-

žene Plut, v Krvavčjem Vrhu St. 31, se
zaradi neizpolnitve dražbenih pogo-
jev dovoljuje eks. relicitacija Janez
Ogulinovega z Hriba pri Cerovci št. 5,
sodnijsko na 1887 gld. cenjenega zem-
Ijišča ekstr. št. 14 davkarske obtine
Črešnovec, ter za izvršitev določuje
dan na

25. a p r i l a 1885
ob 11. uri dopoludne" pri tej sodniji s
pristavkom, da se bode pri tej ediui
dražbi gori navedeno zemljišče tudi
pod cenitveno vrednostjo na nevarnost
in stroSke mudljive kupice prodalo.

C. kr. sodnija v Metliki dne 19. ja-
nuvarija 1885.

(1422—3) St. 9017
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-

vici daje na znanje:
Na prošnjo davkarije v Kostanjevici

dovoljuje se zvržilua dražba Martina
Preskarja iz Žejnega St. 2, sodno na
1370 gold, cenjenega zemljišča sub
urb. št. 349 grajščine Mokriške.

Za to določujejo se trije dražbeni
Jnevi, in sicer prvi na dan

29. apr i la ,
drugi na dan

27. maja
m tretji na dan

1. j u l i j a 1885,
vsakokrat od 11. do 12. ure dopoludne,
pri tern sodišči s pristavkom, da se bode
to zemljišče pri ])rvem in drugem roku
le za ali čez cenitvono vreduost, pri
tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici, dnö 2G. februvarija 1885.

(1425—3) §t 1084.

Objava.
C. kr. okrajna sodnija v Kosta-

njevici naznanja s tem oklicom, da je
Jožef Cekuta iz Brezja zoper Lukeža
Cvelbaija iz Brezja St. 3 in Jožefa
Zupančiča iz Volčje Vasi, nepoznano
kje, in njihove neznane naslednike po
kuratorji pri tej sodniji zavoljo pripose-
stovanjaposestva tožbo vložildn6 lOega
sušča 1885, št. 1084, čoz katero je k
sumarični razpravi dan na

8. maj a 188 5
ob 8. uri zjutraj pred tukajžnjo c. kr.
okrajno sodnijo odločen.

Ker prebivališče toženih tej sod-
niji ni znano in ja morebiti ni v
našem cesarstvu, postavlja se g. Janez
Kalin iz Kostanjevice za skrbnika v tern
dejanji (kuratorja ad actum) za njijino
zastopanje in na njijino nevarnost in
troške.

To se zatoženima naznanja z na-
menoni, da ob pravem času sama pri deta
ali si drugega zastopnika izvolita, tudi
ga tej sodniji naznanita, sploh da reduo
postopati in vse opraviti moreta, kar
je za njijino zagovarjanje potrebno,
sicer se bode ta pravdna reč s po-
stavljenim skrbnikom po dolocbah sod-
nega postopnika obravnavala, in bi
zatoženca, katerima je sicer na yoljo
dano, pravne pripomočke tudi ime-
novanemu skrbniku podati, si nasledke
svoje zamudc sama pripisovati imela.

C. kr. okrajna sodnija v Kosta-
njevici dne 13. marcija 1885.

(1209—3) Št. 734.
Oklic izvršilne zemlji-

ščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Žužemperku

daje na znanje:
Na prošnjo Antona Hočevarja

iz Ambrusa St. 30 dovoljuje se izvršilna
dražba Franc Hočevarjevega, sodno na
150 gld. cenjenega zemljišča vložna
št. 11 davkarske občine Ambrus.

Za to določujejo se trije draž-
beni dnevi, in sicer prvi na daD

2 8. a p r i l a ,
drugi na

2 6. maja
in tretji na

30. j u n i j a 1 8 8 5 ,
vsakokrat od 11. do 12. ure dopoludne",
pri tem sodišči v sobi s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem
in drugem roku le za ali čez cenit-
veno vrednost, pri tretjem roku pa
tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak po nudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodiš&e v Žužem-
perku dne" 2. marcija 1885.

(1444—3) 0s. 1569.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji daje

na znanje:
Na prošnjo gospoda Alojzija Kob-

lerja iz Litije dovoljuje se zvršilna
dražba Janez Kasteličevega iz Male
Preske, sodno na 1461 gld. cenjenega
zemljišča vložek št. 93 davkarske ob-
čine Liberga.

Za to doloöujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

G. maja,
drugi na

1 G. j n n i j a
in tretji na

17. j u l i j a 18 85,
vsakokrat od 11. do 12. ure dopoludnö,
pri tem sodišči, v sobi s pristavkom,
da se bode to zemljišfce pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varšfcine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zeinljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji, dnč
16. marcija 1885.
(1424-3) Št. 1222.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe,
C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-

vici daje na znanje:
Na prošnjo Martina Colariča iz

Slinovic St. 5 dovoljuje se izvršilna
dražba Jure Kodrizevega iz Zavod,
sodno na 880 gld. cenjenega zemljišča
katastralne občine sv. Križ sub vlož.
št. 542 in 543.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

2 9. a p r i l a ,
drugi na

27. maja
in tretji na

1. ju l i j a 1 885,
vsakokrat od 11. do 12. ure dopoludnč,
pri tem sodišfci v sobi s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščiue v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižui izpisek leze
V registraturi «a ogled.

C kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici du6 21. marcija 1885.

(1343-3) St. 1011.

Oglas.
Na prošnjo g. Dako Ranilovifa

iz Sošic se dražba zemljišča Martina
Bajuka iz Radovine štev. 3 sub rektf.
štev. 85 in HG graščine Soteska, ce-
njenega na 1524 gld., v treh rokih, in
sicer dne

25. a p r i l a ,
2 7. maja in
2 7. j u n i j a 188 5

ob 11. uri pri tej sodniji s pristav-
kom določi, da se bode pri tretji
dražbi zemljišče tudi pod cenjeno vred-
nostjo oddalo.

Varščina 10 procentov. Dražbeni
odloki, kateri se gruntnim upnikoin
ne bojo dostaviti mogli, se bojo ob
enem za nje postavljenemu kuratorju
gospodu Leopoldu Ganglu iz Metlike
dostavili.

C. kr. okrajua sodnija v Metliki
dne 4. februvarija 1885.

(1341—3) Štev. 1012.

Oglas.
Na prošnjo g. Dako Raniloviča iz So-

šic se dražba zemljišča Petra Bajuka iz
Radovič št. 53, cenjenega na 1238 gld.,
graščine Soteske v treh rokih, in sicer

24. a p r i l a ,
2 3. maja in
24. juni ja 1885

ob 11. uri pri tej sodniji s pristavkom
določi, da se bode pri tretji dražbi
zemljiSče tudi pod cenjeno vrednostjo
oddalo.

Varščina 10 proc. Dražbeni od-
loki, kateri se gruntnim upnikom ne
bodo dostaviti mogli, se bodo ob enem
za njega postavljenemu kuratorju gosp.
Leopoldu Ganglu iz Metlike dostavili.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dne 4. februvarija 1885.

(1340—3) St. 1013.

Oglas.
V izvršilni stvari Jureta Klepca

iz Dobravic se bo pri podpisanem
okrajnem sodisci dražba Jure Gorni-
kovo zapuščine iz Grabrovca St. 35
(po oskrbniku g. Frideriku Zapotniku
iz Metlike) na 70 gld. cenjenega zem-
Ijišča ad n. v. r. komenda Metlika
torn. I, sol. 24, dn6

24. a p r i l a ,
2 3. maja in
24. juni ja 1885

ob 11. uri dopoludn6s pristavkom vrsila,
da se bode pri tretji dražbi tudi pod
cenjeno vrednostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
4. februvarija 1885.

"(TiTö^ä) Št. 1981.

Razglas.
C. kr. okrajna sodnija v Litiji daje

neznano kje bivajocim Jožefu Zamanu,
Florijanu Prelogarjuin Matiji Poglajenu
na znanje:

Vložila je proti njim pri tej sod-
niji Marija Vidic iz Bukovice tožbo dc
praes.28. marcija 1885, St. 1981, za-
radi priposestovanja posestev vložua
St. 94, 95 in 9G davčne občine Jabla-
niAke, na katero tožbo se je razpisal
narok na dan

28. apri la 1885
ob 9. uri dopoludnä pri tukajšnji sod-
niji. . , .

Ker ni znano, kje zatozenci bi-
vajo, postavlja se jim na njih nevar-
nost in troške Anton Cešek iz Bukovice
kuratorjem v tej stvari.

Naznanja se to zatožencem v syrho,
da pridejo o pravem času sann, ah
na si preBkrM drugoga zagovornika
n «a «aznanijo tej sodaiji, da v obče

stor<5 vse redno in pripravijo, kar po-
trebujejo za svoj zagovor, inače bi se
ta prariia stvar obravnavala s postav-
Ijenim kuratorjem in bi si naj zato-
žeuci, ki svoje dokaze izročč, ako
Locejo tudi imenovanemu kuratorju,
pripisali sami sebi nasledke, nastale iz
kakega zakasnenja.

C. kr. okrajua sodnija v Litiji, dne
30. marcija 1885.
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< ^ v ie einfachsten Hauömittel stnd
> >» oft voil überraschender Wirkung.
I!3» Älicht nnr, dass durch rechtzeitige

<^5^ Anwendung derselben mancher ern»
sten Erkrankung vorgebeugt

wird, sondern es sind selbst äußerst hart«
nackige Krankheiten oft dnrch ganz einfache
Hausmittel überraschend schnell geheilt
worden. Darum dürste allen, namentlich aber
tranken Personen der Hinweis auf eine tleinc
Schrift willkommen sein, in welcher eine
Anzalil der bewährtesten nnd wirtl ich
empfehlenswerten Hausmittel zusam«
mengcstellt und beschriebeu sind. Diese Schrift
fuhrt den Titel. „ V e r Kraulenf rennd"
ilud wird gegen eine 5-kr.-Marke bercitioilligst
franco übersaudt von Nichters Verlags»
Anstalt in Leipzig. (879) 9-5 /

Im

Nähen U-Schnittzeiclinen
wird (1461) 3 - 2

Unterricht ertheilt.
Anfrage in Kloiniuayr & Bambergs Buch-

handlung.

Ein lichtes, gassensoitigos

Monatzimmer
ist am Valvasorplatz Nr. 2, II. Stock, sofort

zu vermieten. (i«o)3-3
Eine schön« (1483) 3—2

Wohnung
mit droi Zimmern, Küche und Zugohür ist
mit Georgi-Termin zu vermieten. — Auskunft
aus Gefälligkeit in dor Expedition.

! Gapitalisten!
können ihro Gelder, Ton 0. 1000 angefangen,
gegen Sioheratellung, u. zw.: Vormer-
kung auf Hiiuser und Anthoilo, auf Gagen,
Pensionen, Renten, Depositen, Logato, Frucht-
geuüsse und Erbschafton, von 6 bis 12Pro-
oent per Jahr vollkommon sicher Yor-
werten durch daa Oeneralagentur - Bu-
reau in Wien, I., Kärntneratrasse

Nr. 19, im Hofo links, Paiterro.
(1481) 2 - 1

I I I Clavier
(1462) 3—2 gut orhalton

ist billig zu verkaufen
Resselplatz Nr. 1, I. Stock.

- 1- 1, !j

it " 5 i«
1 | f N - * - '•
I S ° CP

I er» c o ^ j

I "I S 3 |

I Geradehalter je
für Mädchen J

SO Id. Tsis "ft fl.. f1 Pflanzenflraht - Mieder i
I passt fttr Jeden Körperbau, |
kann im heissesten Wasser ge- |f

i wasohen werden, !®

\ bricht niemals; I
! öi fL 2 , 5 O , fL. 3 , £L 3 , 5 O , |
i nur bei (1124) 15—5 sä

C. J. Hamann I
w

Uiithhausplatz. |

L, Ehrwerth
Zahnarzt

Herrengasse Nr. 1
ordiniort von 9 bis 5 Uhr. — Speciell Erhal-
tung vorhandener und Ersatz vorlorongogan-
goner Zähno mit vorzüglichom Material und
(1437) nach bowährtosten Methoden. 3

Fr. Kernreuter
Maschinen-, Pumpen-, Spritzen- und

Feuerlöschgeräthe-Fabrik
(UH) 24-8 I ^ i e n

Hernais, Hauptstrasse 117
liefert in vorzüglichster Ausführung allo Arten
von zwoi- und vierrädarigen Feuerspritzen, Hy-
drophoro, Wassorwagon, Pumpen für allo
Zwecko, Brunnonschöpfworko, Gartonspritzon,
Workzeugmaachinon etc. — Ausführliche und
illustriorto Preislisten gratis und franco.

»••a . eaat<S.©clctes

überseeisches Pulver
tödtet

Wanzen, Flb'he, Schwaben, Sclmb«n,
Russen, Fliegen, Ameisen, Asseln,
Vogelrallben, überhaupt alle Insccton,
mit oinor nahezu übernatürlichen Schnel-
Jigk»it und Sichorheit dorart, dass von
der vorhandonon Inscctonbrut gar keine

Spur Ubrlg bleibt.
Echt und billig zu habon in

Andess Droguerie
13, „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13

(DorainicÄDergassc 13, Kettcngiisee 11)

in Prag.
In 31ia,I"ba.c2i. beim Herrn Alb in

S l i t s c h o r , Kaufmann; in 3Pe ld . -
i z l r c l i e r L (Kärnton) beim Herrn
A. Zw orger, Apotheker; in E T o e r n -
c i o r f (Kärnten) boim Horrn R. D.
T a u r o r . (1507) 12—1

Niederlagen am Lando überall, wo dies-
bezügliche Placate ausgehängt aiud.

Anzugstoffe
t u Tot hilttiror Oohifwolle, fAr elnon mittol^wach-

»enen Mann 3,10 Mat« auf oli»n lnng
am fl. 4,96 B. W. aai K"ter Schafwolle ;

n n 8,— » » n bogaerer „
n n ; S ' 7 ^ " • " f c l n u ' *
« i " «, '.? i n r, ganz. folner „
H»ls»-PUlilj per Htllck fl. 4, ft, 8 und bi» fl 12

Hochfeine AIIIÜKO, I[o«->n, Uoherrioher, Rock-
und Rfigenmän^lfltoiTo, Tüffol, Ijoden, Commiii
Kamm«arn, Choviots, Tricot«, Damon- und
UiUardtUohor, Poruvionnns, Tosking empfiehlt

Joh. Stikarofsky
gegründet 1866

X'«,TsrUKS-aiTl«d.»zl«.ero I M . B r ü a n .
Muator franco. MuHt^rkartcn für dio Herren

Schnuidormc.Btar «fraUjrt. NichnalmoMadiineim
m»or tt. 10 {rftseo. - Ich haho oin atetos Tuch-
lagor yon mehr als 10Ü 000 fl. «. W., und i.t «s
solbBtTnrstttndlich, das« boi meinom WoltgnochUfto
viol Be»te in Liingou von 1 his f. M«tnr ühri«
bleiben, nur bin i«h Ko«w,,i,R„„, dorartiK„ H„Htn
tief za herabeosetrton Snnsunprelian >u ™r-
Bchloudorn Jodor vemünfti« ilnnlcondo MOIIBOII
mug« cinsohon, dasi von a o kluiuen Hpstm k«lne
Muster Toracndct werden könnnn, da doch hol
oinigon Hundort MuBtorboBtclJuiiKou von diesen
Rnsten in Kürzo nichts Ilbrig hllohe, und int dfm-
liach ein rolr.or Gchwlndfll, wunn Tuchürmo,i T ( m
Restcnmustern inaoriereu, und Bind in derartigen
Fällen dioMuBterakucJinitteTon Htllckon und nicht
Ton Rcaten, und sind die Absichten einea H«r-
artigon Vorgehens bogreiflich. — Boat«, die nicht
convenicren, werdon umgotaugeht odor wird daa
Geld zurückgesandt. («00) 21—u

Corr«Bpcndoaz»B -wtirdon arig«Dommon iu dnnt-
Bchor, ungarischer, Wihrnischnr, p.ilniacher, lta-
lieniflcher und frani/iiÜHcher .Sjiraphn.

Eine geschickte wuudärMiche Operation.
Der amerikanische Gesandte in Wien, Herr Kasson, übermittelte vor einiger Z" t H .

Regierung einen interessanten Bericht über eine merkwürdige wnudärzllich.' D<"l<U.w"' «and
kurz vorher vom Herrn Professor Vi lkoth in Wien ausgeführt worden war; dn'icwe l , ^
sonoerbarer Weise in einer Magcuresectiou, wobei nahezu ei» Drit tel b « Magens "'l!"'>u „ ^
musste, uud, was uoch merkwürdiger ist, der Patient wurde wieder hergestellt — ci» <> ' ' , , „
bis jel)t iloch nicht vorgekommen ist. Die Krankheit, wegen deren die Operation ourgcin
werden musste, war der Magenkrebs, der von folgenden Symptomen begleitet ist: 'l,<ickck

Der Appetit ist sehr schlecht; im Magen herrscht ein eigenthümliches, "»bcichrei""^
äußerst qnalvullcs Gefühl, welches sich am besten als eine Ar t uubestimmtcr ErschM' '>' ^
schreiben lässt; an den Zähnen sammelt sich, besonders des Morgens, ein k leb r ige r , ^ ' " " ' ^ ,
einen sehr unangenehmen Geschmack zurücklässt; der Genuss von Nahrung scheint das eign 7 ^
liche erschlaffende Gefühl nicht zu beseitigen, sondern dasselbe noch eher zu verstärken; die ^ u g ^ > H
ein und werden gelblich, Hände nnd ssüsze werden kalt nnd klebrig - - wie mit kaltem ̂ / ^
bedeckt. Der Leidende fühlt sich stets ermüdet, und der Schlaf bringt ihm leine S t ä r k u n g , ^
einer Weile wird der Patient nervös, reizbar und misömuthig; sein Gemüth wird " " ' < ^ D
Ahnungen erfüllt; wenn er sich plötzlich aus liegeudcr Lage erhebt, wird er schwiudllg, ls ^ ;
ihm in den Ohren und er muss sich an irgend einem Gegenstand festhalten, um nicht " " ' ^ ,,„d
die Gedärme werden verstopft, die Haut wird hänsig trocken nnd heiß, das Älut > " ' ^ ^ n M l
circulicrt nicht mehr ordentlich. Später gibt der Patient bald nach dem Essen die Nahrung ^,,
von sich, die zuweilen einen säuerlichen, gähreudcn, zuweilen einen süsslicheu ^cO'» ' ^
häufig leidet er au Herzklopfen und glaubt, dass er an der Herzkrankheit leide- ! , " ) " ^ ^dec
kann er gar keine Nahrung mehr bei sich behalten, da die Oeffnung iu die Gedärme en
gänzlich oder doch größteut'hcils verstopft ist. ^ „mvlBl "

Vcunrnhigcnd wie diese Krankheit auch sein mag, so brauchen doch die an ob^N/ l ' >M ' ' ^M
Leidenden durchaus nicht ängstlich zu werden, dcuu in neimhuuderlneuuundneunzig H" A sciO
tausend leiden sie nicht an Magenkrebs, sondern nur an Dyspepsie — eine Krankheit, o' ^
zu heilen ist, wenn sie nur richtig behandelt wird. Das sicherste und beste Mittel ^ ^ „ d
Krankheit ist der <Shnter-Ex.tract».'ein vegetabilisches Präparat, welches bei allen ">'t"'^ ^
angegebenen Apothekern zu haben ist. Dieser Extract greift die Krankheit in der Wurzel '
entfernt sie mit Stumpf und S t i l aus dem Mrpcr. (>^") , Ap

Personen, welche an Verstopfnng leiden, benöthigcn « S e i g e l ö Abfuhr-Pillen» '' , ^
bindnng mit dem «Shaker-Extract». E e i g c l s S lb f i ' l h r .P i t t en heilen Verstopfung, bann" " ̂ .
nnd Erkältungen, befreien von Kopfweh uud uulcrorücken Gallsucht. Sie siud die s i nM ' ^
genehmsten uud zugleich die vollkommensten Pi l len, die bis jcht angefertigt worden l ' ^ M
dieselben einmal versucht hat, wird gewiss mit deren Gebrauch fortfahren. Sie wirken «"'
und ohne Schmerzen zu verursachen. ^ ̂ ,

Preis 1 Flasche «Shaker-Extract» f l . 1,25; 1 Schachtel « S e i g e l S Abfuhr-Pillen» « ^ .
Eigenthümer des .Sl)äkcr<Er.tract» A . I . W h i t e , Limited in London, Mw-?1"l- ̂ , ,

r c t e r der Firma sowie C e n t r a l - V e r s a n d t : I . H a r n a , Apotheker in K r c m s i c r , ^ ̂ .
D e p ü t f ü r K r a i n , H a r n t e n u n d K ü s t e n l a n d : L a i b a c h : I u l . v. Trnl<i^Y! ^ ,

g e n f u r t : P. Birnbachcr, Eggcr; V i l l a c h : Dr . Kumps; G ö r z : D. Christofoletti; ' " ow ,̂ ,̂
thelcn in Idr ia, Nudolfswert, Stein, — Hermagor, Nolfsbcrg, Taruis, ^" ^
Zara. ^ ^ ^ ^ , -

Ä Mtin« so belle« aewoiblne, »lch» d«rchNH«<«. aber wirwch g«haltvoll« H
Ä Uebcrall alö vorzüglich anerkannte ss

H nnpfthle für Iednmann al« mlldctt« lilllissfi« und slll tie ««sunbhcil txr Haut zutr«n> «
H? llchste Wcischseift; dicsclb« btseiliat del löngcicr Nnwendiing all« Gomm«sprossen. Haul» ^j
sU au«schlässe, ,u starte Mölt dci Hnut und' verleiht derselben Überhaupt arsshtc j ia l thut H
« i und l la i l Weiße. p«r Stück io, i< und20 Kreuher Unentbehrlich »um Waschen f i l l Kinder. ss
^ Nur °ch. von der »abril » ° n ^ ^» V ß 7 8 0 K 1 » ^ I U ^ N F Z V U r s s ' ^

ll Alleinige Niederlage in Laibach bei (1265) ^ ^

s^X^^ Angel-Fischer«!^
O\ I0mr' Karl Plawisch . Illl(

^Pi &Hß3k Wien, VIII., Kirchengasse 46 9j

^^* ~ W$\ liofort 8 i i m m t i i c h ° (1

mmgm Fischerei - Geräthe.
"«••^"••fl Illustritrto Mustorbüchor gratis und frstiic0>^^^X

1 Baum woll-Patent-Treibriemen 1
j F. ßeddaway & Co., Manchester» |
;:^ Anerkannt bestes Fabrikat. Stärker und billiger als Leder. ̂  |
;s'*tl' VollHtiinilife' uubooinflusst durch Feuchtigkeit und Hitzo. Dohnon » icl).gi-j7 t

.1 gloiton nicht, laufen gerado und Kuvorlässig. (3S08) l

fl Für Haltbarkeit wird garantiert. . w
| Das Central-Depot für OeHterr.'lfnüafn' \

j j Posnansky & Strelitz, Wien, L, Maximilianstrasse ß _ J ;

Mit nur 250 Gulden
kann man ohno jodos woitero Risico mit t^»#Ä

5O StiuU HHUSV. C;re«lil-A«*»2r
auf das Steigen odor Fallen dor Course- speculicron und monatlich h0\Ä \Q^

Tendenz 2—400 0. vordionen ( l l ;

W JP-QLT C a p l t a l l e t e n ! "̂ Pff . cnlI,foi;;
Zur Durchführung von Hssocton-Spoculationon ohno Risico in don von nil gOforW>'
Ionen Papieren sovvio zur Anlago von Capitalien in Wortpapioron ß°80

Capitals- und Gowinst-Auszahlung ernpfinhlt sich das | |

prot. Bankhaus H. Knöp f imacher , Wien, Stadt, Wallnerstrasse •
ö ^ ~ Firmabeatand seit 1869. - ^ O 0„ s ^ , 1

Roollo Informationen auf rnündlicho odor nicht anonym« schriftliche Annffi<int.r<^ß
in discrotor Weiso zu DienstcMi JWT" Speolal-Bureau für ftllc i

u
n t ljOfo.dw"^

öffontlichon Courshlatto nicht mehr odor soltcn notiorto oxoti scho Wer'P i ^ ^ ^ ^ ^
— — • — — - • - - — — ^ ^ * ^ ^ ^ ^ ^ ^

Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr ck Fed. Vamberg.


